
 

 

Thü
 

 

Press

 
Thürin
Umsat
 

Die Thü

Jahr 201

Thüringe

8,4 Proz

Die Bes

(+1,3 Pro

schäftigt

knapp ei

 

Eine län

ringer G

angestie

dings au

 

Im bund

vorweise

Großhan

zent. 

 

Zwei de

reale als

Verbrauc

+5,3 Pro

dels, de

realen U

sätze lag

- 

Hera
Europap

ürin

semitte

ger Großh
zwachstu

ringer Unter

11 real (preis

er Landesam

zent.  

schäftigtenza

ozent). Dabe

ten erhöhte 

in Fünftel alle

gerfristige B

roßhandel im

egen sind. D

uch im Jahr 2

desweiten Du

en. Nach vor

ndels in Deu

r nach Umsä

s auch nom

chsgütern“ (

ozent, nomin

m „Großhan

Umsätze im V

gen 0,7 Proz

Verbreitung d

ausgegeben vom
platz 3, 99091 E

E-Mail: pres

ger L

ilung 05

handel 20
m und me

rnehmen des

sbereinigt) U

mtes für Sta

ahlen lagen 

ei stieg die Z

sich im gle

er Beschäftig

etrachtung (

m Jahr 2011 

as Niveau, a

2011 noch de

urchschnitt k

rläufigen Erg

tschland im 

ätzen bedeu

inale Umsat

real +4,9 Pr

nal +15,9 Pro

ndel mit Nah

Vergleich zum

zent unter de

der Pressem

m Thüringer Lan
Erfurt  –  Telefon
sse@statistik.th

Land

53/2012

11: 
ehr Besch

s Großhand

Umsatzzuwäc

atistik stiege

im Durchs

Zahl der Vollz

ichen Zeitra

gten in Teilze

vgl. Grafik) z

erstmals nac

auf dem sich

eutlich unters

konnte der G

gebnissen de

Vergleich zu

utendsten Br

tzsteigerunge

rozent, nomin

ozent). In de

rungs- und 

m Jahr 2010

m im Vorjah

itteilung mit 
 

ndesamt für Sta
n: 0361 37 -841
ueringen.de  –  

 

 

desam

2    

häftigte 

els einschlie

chse von 1,0

n die nomin

schnitt eben

zeitbeschäft

aum um 2,3

eit. 

zeigt, dass d

ch den krise

h diese vor d

schritten. 

Großhandel 

es Statistisch

um Vorjahr r

ranchen des

en zu verbu

nal +6,4 Pro

r dritten ums

Genussmitte

0 hingegen u

r erreichten W

Quellenanga

atistik – Grundsa
111/ -84113  –  T
www.statistik.th

mt fü

   

eßlich der H

0 Prozent. N

nalen Umsä

nfalls über

igten um 1,0

Prozent. Im

die Umsätze 

nbedingten R

dem Krisenja

in Jahr 2011

hen Bundesa

real um 2,5 P

 Thüringer G

uchen: der „G

ozent) sowie 

satzstarken B

eln, Getränke

m 4,7 Proze

Wert. 

be erwünsch

atzfragen und P
Telefax: 0361 3
hueringen.de 

ür S

        E

andelsvermi

ach vorläufig

tze gegenüb

dem Niveau

0 Prozent, die

m Thüringer 

und Beschäf

Rückgängen

ahr befunden

1 ein etwas 

amtes wuchs

Prozent und 

Großhandels

Großhandel 

der „Sonstig

Branche des

en und Taba

nt zurück un

ht - 

Presse 
37-84698 

tatis

Erfurt, 02. Mä

ittlung verbu

gen Ergebni

ber dem Vo

u des Jahr

e Zahl der T

Großhande

äftigtenzahlen

n im Jahr 200

n haben, wu

stärkeres W

sen die Ums

nominal um

s hatten 201

mit Gebrau

ge Großhan

s Thüringer G

akwaren“, gi

nd die nomin

stik 

ärz 2012 

uchten im 

ssen des 

orjahr um 

res 2010  

Teilzeitbe-

l arbeitet 

n im Thü-

09 wieder 

rde aller-

Wachstum 

sätze des 

m 8,2 Pro-

1 sowohl 

chs- und 

del“ (real 

Großhan-

ingen die 

alen Um-



 

- Verbreitung der Pressemitteilung mit Quellenangabe erwünscht - 
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E-Mail: presse@statistik.thueringen.de  –  www.statistik.thueringen.de 
 

Analog entwickelten sich auch die Beschäftigtenzahlen in diesen Branchen. Während im „Großhandel 

mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern“ und „Sonstigen Großhandel“ Zuwächse von 2,5 Prozent bzw. 

4,0 Prozent zu verzeichnen waren, ging die Anzahl der Beschäftigten im „Großhandel mit Nahrungs- 

und Genussmitteln, Getränken und Tabakwaren“ um 4,2 Prozent zurück. 

 

 Ausführliche Ergebnisse zu diesem Thema enthält der in Kürze erscheinende Statistische Bericht 
„Umsatz und Beschäftigte im Handel und Gastgewerbe Thüringens – Januar 2010 - Dezember 
2011“. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Dr. Oliver Greßmann 
Telefon: 0361 37-84272 
E-Mail: handel@statistik.thueringen.de 
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Beschäftigtenzahlen

davon

Großhandel

einschl. Handelsvermittlung;

(ohne Kfz-Handel) 1,0 8,4 1,3 1,0 2,3
davon

Handelsvermittlung - 2,2 2,2 - 6,0 - 2,6 - 19,1

Großhandel 1,1 8,4 1,9 1,3 4,2

davon 

mit landwirtschaftlichen Grund-

stoffen und lebenden Tieren - 17,1 2,5 - 4,5 - 11,0 28,3

mit Nahrungs u. Genussmitteln,

Getränken und Tabakwaren - 4,7 - 0,7 - 4,2 - 4,4 - 3,3

mit Gebrauchs- und

Verbrauchsgütern 4,9 6,4 2,5 2,8 1,1

mit Geräten d. Informations- u.

Kommunikationstechnik - 3,7 - 9,9 0,3 2,2 - 10,4

mit sonstigen Maschinen, Aus-

rüstungen und Zubehör 4,2 6,5 2,7 1,1 11,0

sonstiger Großhandel 5,3 15,9 4,0 3,6 7,0

ohne ausgeprägten Schwerpunkt 0,3 12,6 7,4 9,1 4,5

____________

Entwicklung des Umsatzes und der Beschäftigtenzahlen
im Thüringer Großhandel 

Bei der Ausw ertung ist zu beachten, dass außergew öhnliche Unternehmensvorgänge (z.B. kurzfristige Großaufträge,
Unternehmenszusammenschlüsse) die monatlichen Ergebnisse maßgeblich beeinflussen können. Bei dieser Konjunkturstatistik
ist außerdem zu bemerken, dass die Ergebnisse für den laufenden Monat anhand später eingehender Meldungen noch laufend
korrigiert w erden und somit die Zahlen als vorläufig anzusehen sind.

Wirtschaftsgruppe (WZ 2008)

Januar bis Dezember 2011

Umsatzwerte

real
(in Preisen
von 2005)

nominal
(in 

jeweiligen
Preisen)

insgesamt Vollzeit-
beschäftigte

Teilzeit-
beschäftigte

Veränderung gegenüber Januar bis Dezember 2010

Prozent


